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−− Internationale Jahreskonferenzen
−− Internationale Workshops
−− 	Jour fixe Kulturwissenschafen. Diskussionsplattform 
für und mit NachwuchswissenschaftlerInnen

−− ernst mach forum. Diskussionsplattform zwischen 
Kultur-, Natur-, Medizin- und Technikwissenschaf-   
ten in Kooperation mit den Wiener Vorlesungen und 
dem ORF/Ö1

−− Internationales Austauschprogramm
−− Literatur- und kulturwissenschaftliches Komitee der 
ÖAW und der Ungarischen Akademie der Wissen-
schaften

−− Herausgabe der Zeitschrift Sprachkunst
−− Betreuung von DiplomandInnen und DissertantIn-

nen
−− Wissenschaftliche Publikationen (Monografien, Sam-
melbände, Zeitschriftenbeiträge, Herausgabe von 
Zeitschriften und Buchreihen, open access)

IKT – INSTITUT FÜR KULTURWISSENSCHAFTEN 
UND THEATERGESCHICHTE

 
DIREKTOR
Univ.-Prof. DDr. Michael Rössner

TEAM
https://www.oeaw.ac.at/ikt/das-institut/team

FORSCHUNGEN
https://www.oeaw.ac.at/ikt/forschung/forschung-am-ikt

PUBLIKATIONEN
https://www.oeaw.ac.at/ikt/publikationen/publikations-
verzeichnis

VERANSTALTUNGEN
https://www.oeaw.ac.at/ikt/veranstaltungen

KOOPERATIONEN
https://www.oeaw.ac.at/ikt/das-institut/kooperationen

KONTAKT  
Österreichische Akademie der Wissenschaften
IKT – Institut für Kulturwissenschaften und  
Theatergeschichte
Postgasse 7 / IV / 3, 1010 Wien 
T: +43 1 51581-3310, -3328 
ikt@oeaw.ac.at 
www.oeaw.ac.at/ikt
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Aktuelle Informationen finden Sie auch auf:
https://www.oeaw.ac.at/ikt
https://twitter.com/ikt_oeaw
https://www.facebook.com/IKT.OeAW/



KULTUREN DES WISSENS

Wissen als Grundlage und Schauplatz sozialen Han-
delns ist stets an die soziokulturelle Verfasstheit von 
Gesellschaften gebunden. Untersucht werden die spe-
zifischen Funktionen von wissenschaftlichem und 
nicht-wissenschaftlichem Wissen in unterschiedlichen 
Kontexten: wie durch den Einsatz von Wissen Identi-
täten reguliert, wie kulturelle Differenzen erzeugt oder 
verringert und wie Diskurse, Praktiken und Normen 
etabliert werden.

https://www.oeaw.ac.at/ikt/forschung/kulturen-des-wissens/

ORTE DES GEDÄCHTNISSES – ERINNERUNGSRÄUME

Die Beziehung zwischen gesellschaftlicher Erinnerung 
und Identität bildet den erkenntnisleitenden Rahmen 
für die Analyse von Repräsentationen des kollektiven 
Gedächtnisses. Untersucht wird, wie sich Gesellschaf-
ten mit ihrer Vergangenheit (z. B. Nationalsozialismus 
und Holocaust) auf lokaler, nationaler und transnatio-
nal-europäischer Ebene auseinandersetzen.

https://www.oeaw.ac.at/ikt/forschung/orte-des-gedaechtnisses-
erinnerungsraeume/

FORSCHUNGSCLUSTER
THEATER UND THEATRALITÄT

Theater und Fest werden als soziokulturelle Kommuni-
kationsräume begriffen, die vielfältige Erfahrungs- und 
Erinnerungsbilder performativ vermitteln. Untersucht 
wird, welche Wertvorstellungen und Normen dabei 
repräsentiert werden, wie kollektive Identitäten kons-
truiert werden und wie sich Rezeptionen im nationalen 
wie transnationalen Kontext verändern.

www.oeaw.ac.at/ikt/forschung/theater-und-theatralitaet/

TRANSLATION

Unter „Translation“ verstehen wir jene Prozesse, die 
durch De- und Rekontextualisierung Kommunikation 
im Rahmen kultureller Interaktion ermöglichen. Unter-
sucht werden transmediale und transdisziplinäre Über-
tragungen sowie Translationen zwischen verschiedenen 
Epochen und gesellschaftlichen Subsystemen, die bei 
der Aushandlung von Identitäten und kollektiven Ge-
dächtnissen eine wesentliche Rolle spielen.

https://www.oeaw.ac.at/ikt/forschung/translation/

FORSCHUNGSCLUSTER

Das IKT – Institut für Kulturwissenschaften und Thea-
tergeschichte ist die einzige transdisziplinäre Grundla-
genforschungseinrichtung der Österreichischen Akade-
mie der Wissenschaften (ÖAW) im Bereich der Geistes-, 
Sozial- und Kulturwissenschaften.

Die Forschungen widmen sich folgenden zentralen Fra-
gen: Wie werden Gedächtnis, Identität und Wissen in 
komplexen sozialen und kulturellen Konstellationen 
durch Erzählung, Inszenierung und Übersetzung gene-
riert, repräsentiert und kommuniziert?

Entlang dieser kulturwissenschaftlichen Leitbegriffe 
werden die Forschungen des IKT in vier Forschungs-
clustern durchgeführt. Die Kooperation von Forsche-
rinnen und Forschern aus unterschiedlichen Diszipli-
nen – Geschichts-, Literatur-, Translations-, Politik- und 
Theaterwissenschaft – eröffnet neue Perspektiven für 
die Untersuchung gesellschaftsrelevanter kultureller 
Prozesse in Europa, insbesondere Zentraleuropa, und 
darüber hinaus. 

Das IKT ist mit hochrangigen in- und ausländischen 
Forschungsinstitutionen vernetzt, seine Forschungen 
werden von einem internationalen Scientific Advisory 
Board kontinuierlich begleitet.
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